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Im 19. Jahrhundert gehörten die Missionswerke der verschiedenen protestantischen 

Kirchen und Freik i rchen sowie der römi sch -katho l i s chen Kirche zu den w icht i gen 

Exponenten des Ku l turaustausches: Sie kon s t ru ie r ten im Spannungsfe ld von 

Chr i s tentum und den Religionen der «he idn i schen» Welt ihre Selbst- und F remd

bilder. Julia Ulr ike Mack untersucht in ihrer Studie die stereotypen und theolog i sch

anthropologischen Vorstel lungen von «dem M e n s c h e n » in den Publ ikat ionen der 

Basler Mission und setzt sie in Beziehung zu den phi losophischen und theo log i 

schen Diskursen dieser Zeit. Sie bietet damit histor isch und theologisch interes

sierten Lesern einen innovativen Zugang zu einem bislang wenig bearbeiteten Thema 

der neuzeitl ichen Kirchen-, Missions- und Mediengeschichte, das durchaus ak tue l l 

ist - wenn man sich etwa die Bedeutung stereotyper I s lambi lder und ihrer po l i t i 

schen Inst rumenta l i s ierung in europäischen Ländern heute vor Augen hält. 
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